
Deutschlandturnier der Finanzämter 2008 

- vorläufige Turnierbestimmungen Volleyball -

Anzahl der teilnehmenden Mannschaften:   32 

Mannschaften:    Es müssen jederzeit pro Team mindestens 2 Frauen auf dem Feld stehen 

Netzhöhe: 2,35 m 

Turniermodus:     Freitag, 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr: 
8 Vorrundengruppen (A-H) mit jeweils 4 Mannschaften 
innerhalb der Gruppen wird nach dem Modus „Jeder gegen Jeden" gespielt 

(ergeben 48 Spiele auf drei Feldern = 1 6  Durchgänge pro Feld) 
Die jeweils beiden Gruppenersten der Vorrunde qualifizieren sich für die 
K.O.-Runde am Samstag (= 16 Mannschaften) 

Samstag, 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr: 
1/8-Finale, 1/4-Finale und 1/2-Finale 
(ergeben 14 Spiele auf drei Feldern = 5 Durchgänge pro Feld) 

Samstag, ab 12.00 Uhr: 
Spiel um Platz 3 Finale 

Einteilung: Die jeweiligen Gruppenköpfe (A-H) werden - abhängig von den eingegan- 
genen Meldungen - nach den Platzierungen der Deutschlandturniere 2006 
und 2007 durch die Turnierleitung gesetzt; 
Die restlichen Mannschaften werden im Losverfahren den Gruppen A-H 
zugewiesen 

Spielmodus:        2 Sätze auf Zeit (2x10 min.); Seitenwechsel zwischen den Sätzen Die 
Zeitmessung erfolgt zentral durch die Turnierleitung Die Spiele werden 
durch die Turnierleitung an- u. abgepfiffen Es wird ohne Auszeiten 
gespielt 
Ein bei Abpfiff nicht beendeter Ballwechsel wird noch ausgespielt 
zwischen den Spielen gibt es kurze Einspielpausen (Finale: zwei 
Gewinnsätze) 

Wertung: je gewonnenem Satz gibt es 2 Punkte 
bei Unentschieden erhält jede Mannschaft 1 Punkt 
Die Gruppenplatzierung wird nach folgenden Kriterien ermittelt: 
1, Satzpunkte 
2, Differenz der Ballpunkte 
3, Anzahl der gemachten Punkte 
4, der direkte Vergleich 
5, Losentscheid 

Schiedsgericht:   2 Schiedsrichter und 1 Anschreiber 
wird in der Vorrunde von den Teams der Gruppen gestellt, die spielfrei ha-
ben; (vgl. Spielplan) 
ab 1/8-Finale erfolgt Schiri-Einteilung durch die Turnierleitung, wobei die 
Anzahl der Schiri-Einsätze in Vorrunde und K.O.-Runde berücksichtigt wird 

Spielregeln:        gespielt wird - mit Ausnahme der o.a. Abweichungen - nach den Regeln des 
DVV 


